
Mannschaftskampf von Laatzen 1, 2 und 3 am 6. November 2011 
 
Heute hatte unsere 1. Mannschaft in der Landesliga die Mannschaft von Tempo Göttingen 2 
zu Gast. Nach der klaren Auftaktniederlage gegen den Aufsteiger Wolfenbüttel standen wir 
heute unter Druck. Zum Glück traten die Göttinger nur mit 7 Spielern an, so dass es nach 
einer Stunde 1:0 für uns stand. Dann übersah der Gegner von MF Matthias Reuker an 4 in 
schwieriger Stellung eine Fesselung und verlor eine Leichtfigur und der Gegner von Patrick 
Lick am Spitzenbrett geriet in schwieriger Stellung in eine Springergabelkombination, so 
dass wir unsere Führung auf 3:0 ausbauen konnten. Dann einigten sich Claus Brodhuhn an 
6 und Elmar Ledig an 5 in zähen Stellungen mit ihren Gegnern auf Remis, während an Brett 
2 Stephan Niehaus unter Druck geriet und die Stellung nicht halten konnte. Zwischenstand 
somit 4:2 für uns. Als dann Harald Kiesel an 2 seine couragierte Angriffspartie mit einer 
Gewinnkombination abschloss und auf 5:2 erhöhte, war der Mannschaftskampf gewonnen. 
Wenige Minuten später erhöhte Horst Ehlert an 8 mit seinem Sieg in einer Positonspartie 
sogar noch auf 6:2.  
Das war ja eine richtig runde Sache heute. So hoch haben wir in der Landesliga noch nie 
gewonnen. Gut für unsere Brettpunkte und für unsere Psyche in den nächsten Kämpfen!  
 
Unter die Räder kam in der Bezirksklasse unsere mit nur 7 Spielern angetretene 2. 
Mannschaft bei der SG Döhren-Gleidingen. Während Hans Michel an 1 und Stefan Börries 
an 3 siegten und MF Christoph Neitzel an 2 gegen den rangbesten Gegner ein Remis 
schaffte, gingen die hinteren Bretter sämtlich leer aus. So stand am Ende mit 2,5:5,5 eine 
klare Niederlage zu Buche. 
 
Einen guten Kampf lieferte heute unsere 3.Mannschaft in der Kreisliga gegen den TSV 
Burgdorf. An den ersten 4 Brettern spielten Georg Ramme, Jens Wendling, MF Wolfgang 
Klausberger und Peter Maly remis. An den Brettern 5 und 7 konnten Marvin Urban und 
Jannis Renzelmann ihre Partien nicht halten. Eine Glanzpartie vom Jugendlichen Lucas 
Kiesel an 8 und ein vorbildlich realisiertes Läuferendspiel von Jan Wolters an 5 sorgten für 
den verdienten Endstand von 4:4. 
 
Grund zur Freude hatte auch die U12-Mannschaft des SV Laatzen, die gegen das 
favorisierte Team vom PSC mit 3,5:1,5 siegte. Es gewannen Duncan Wehrhahn an 3 und 
Ruben Korb an 4, an 2 gab Lucas Kiesel in besserer Stellung gegen seinen nach DWZ 
deutlich besseren Gegner Remis. 
 
Viele Grüße 
 
Horst Ehlert 
 
 


